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Anforderungen für die Zusatzqualifikation

Die notwendige Mindestanforderung zur Zusatzquali-
fikation beträgt mindestens 84 Unterrichtseinheiten (UE) 
je 45 Minuten. Der Umfang unserer Schulung beträgt 120 
UE. Die theoretische Schulung sowie der fachpraktische 
Unterricht orientieren sich curricular an der Weiterbildung 
der Akademie Kammerlander WFI und umfassen folgende 
Inhalte:

• Grundlagen der Wundversorgung

• Physiologie und Anatomie der Haut

• Gefäßsystem

• Wunde, Wundheilung

• Mikrobiologie und Hygiene

• Krankheitsbilder wie: 

• Gefäßbedingte Erkrankungen

• Chronische venöse Insuffizienz und Ulcus Cruris

• Periphere arterielle Verschlusskrankheit (PAVK)

• Lymphangiopathien

• Diabetisches Fußsyndrom (DFS)

• Dekubitus und Dekubitusprophylaxe

• Lokaltherapie: Behandlungsprozess/Management

• Wundbehandlungsprozess

• Adjuvante (unterstützende) Maßnahmen

• Kompressionstherapie

• Schmerzerfassung und -therapie

• Ernährung

• Wunddokumentation

• Qualitätssicherung in der Wundtherapie und  
Schnittstellenmanagement

• Rahmenbedingungen/ergänzende Themenbereiche



Schulung wie 
sie sein sollte!

§ 6 
Anforderungen an die Eignung von spezialisierten 
Leistungserbringern

Die WKMRösner AKADEMIE bietet Ihnen einen Spezialisie-
rung-/ Basiskurs in Kooperation mit der Akademie ZWM®️ 
Kammerlander WFI im Wundmanagement an.

Dieses Spezialisierungsseminar ist für alle Pflegedienste 
und interessierte Pflegefachkräfte, die professionell in der 
Wundbehandlung tätig sind und oder sein wollen und sich 
auf einer wissenschaftlichen, evidenzbasierten Ebene, 
kombiniert mit praktischen Modulen qualifizieren wollen.

Wir bieten dieses Spezialisierungsseminar für Pflegediens-
te im Wundmanagement an, um die Anforderungen nach 
§ 6 an die Eignung von spezialisierten Leistungserbringern 
(siehe rechte Seite) zur Versorgung von chronischen und 
schwer heilenden Wunden zu entsprechen.

Die Inhalte der theoretischen Schulung (inklusive des 
fachpraktischen Unterrichts) orientieren sich curricular an 
der Weiterbildung der Akademie Kammerlander WFI. 

Lehrmaterial und Inhalte für den Spezialisierungskurs 
werden in Form von Schulungsfilmen, Vorträgen und 
Skripten vermittelt. 

Unser Spezialisierungsseminar beträgt 120 Unter-
richtseinheiten (UE) und läuft wie folgt ab:

Eigenstudium (40 UE)

Theorie (40 UE)

Fachpraktischer Unterricht (40 UE)

Tag 1: Prüfungsvorbereitung      

Tag 2: Schriftliche Prüfung (Multiple Choice)

Abschluss 1: Zertifikat nach GBA Voraussetzungen als 
Basis für Spezialisierter Pflegedienst/Einrichtung für 
Wundversorgung– DE bei WKM Rösner Akademie

Abschluss 2: Prüfung durch die Akademie-ZWM für Ab-
schluss WM-Wundmanager-Wundmanager®️  in Frankfurt 

Die Versorgung von chronischen und schwer heilenden 
Wunden soll nach der HKP-Richtlinie seit dem 01.01.2022 
nur noch von  Leistungserbringer erfolgen, die sich auf 
die Behandlung von chronischen und schwer heilenden 
Wunden spezialisiert haben.

Um einen spezialisierten Leistungserbringer handelt es 
sich, wenn dieser u.a. besonders qualifizierte Pflege-
fachkräfte zur Versorgung von chronischen und schwer 
heilenden Wunden vorhält.

Folgende Anforderungen werden gemäß der Rahmen-
empfehlung nach §132 a Abs. 1 SGB V für die Durchfüh-
rung der Wundversorgung in der Häuslichen Krankenpfle-
ge  an die spezialisierte Leistungserbringer gestellt:

1. Ein Versorgungsvertrag nach §132a Abs. 4 SGB V muss 
vorliegen.

2. Die PDL muss eine spezifische Zusatzqualifikation zur 
Versorgung von chronischen und schwer heilenden 
Wunden haben, die 168 Unterrichtseinheiten (UE) à  
45 Minuten umfasst. 

Soweit die verantwortliche Pflegefachkraft die Vorausset-
zungen nicht erfüllt, kann der spezialisierte Leistungser-
bringer auch externe Pflegefachkräfte im Sinne einer Fach-
bereichsleitung hinzuziehen, welche die Voraussetzungen 
nach Abs. 5 erfüllen. 

Wir begleiten Sie  
aktiv bis zum Prüfungstag 

mittels Repetitionen und mit 
einer kompakten Vorberei-

tung (Review) einen Tag vor 
der Prüfung. 


